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Erscheint

Dienstag , Donnerstag
und Samstag .

AbonnementspreiS

vierteljährlich 1 Mi .
SO Pf ., durch die Post

bezogen 1 Mk . 75 Pf .
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Der La « - bote .

^ tiyeiger
für den Amtsbezirk Sinsheim und Umgebung.

Einrückungsgebühr
die kleingespaltene

Zeile oderdercnRauw
10 Pf .

Reklamen werden mit
20 Pf . die Zeile

berechnet .

Briefe undGclder frei

Donnerstag dm 30 . September 1886 . 47 . Jahrgang
Mit heutiger Nummer des

„ Landboten " schließt das dritte
Quartal ab . Wir ersuchen daher , soweit dies
noch nicht geschehen , unsere geehrten Leser freund -
lichst um schleunige Neu - resp . Wiederbestellung
des „ Landboten " mit der in Wort und Bild
gleich trefflich ausgestatteten Gratisbeilage „ II -
lustrirtes Sonntagsblatt " auf das mit dem 1 .
Oktober beginnende bicrte Quartal . Bestellungen
werden bei allen Postexpedilionen und Postboten ,
für Sinsheim bei der Expedition d . Bl . ange¬
nommen . Es ioll uns freuen , wenn bei dem
stattfindenden Quartalwechsel uns all unsere al¬
ten Freunde treu geblieben sind und recht viele
neue als Abonnenten des „ Landboten " sich ein¬
finden . Die Redaktion wird dafür mit vermehr¬
ter Aufmerksamkeit die geistigen und materiellen
Interessen ihrer Leser zu fördern und jederzeit
für guten Unterhaltungsstoff für Jung und Alt
zu sorgen bemüht sein .

HGT Die nächste Nummer des „Jllustrirten
Sonntagsblattes " beginnt mit der schön und
spannend geschriebenen Novelle „ Lorbeer « nd
Myrte " , aus der Feder des beliebten Erzählers
A . v . d . Elbe .

* Molitische Mw schau .
Sinsheim , 29 . September 1886 .

Was den deutschen Reichstag und den
preußischen Landtag anlangt , so soll , wie offiziös
versichert wird , an den Terminen der letzten
Jahre sestgehalten werden . Darnach wäre also
der Zusammentritt des Reichstags für Milte
November , der des preußischen Landtags für die
erste Hälfte des Januar zu erwarten . Zur Zeit
finden sowohl für das Reich als auch für Preußendie üblichen kommissarischen Verhandlungen über
die Feststellung der Einzelelats des Reichs - resp .
Staatshaushaltsetats statt .

In Belgien beginnt es wieder unruhig zuwerden . Ein Telegramm meldet : Charleroi ,25 . Sept . In 3 Gruben des hiesigen Kohlen¬beckens sind theilweise Arbeitseinstellungen
erfolgt . Die ausstehenden Arbeiter verlangen
mindestens 4 !4 Fr . Lohn täglich . Ruhestörungen
sind nicht vorgekommen . — Der „ Frkf . Z .

" wird
von einer großen Kundgebung in Lüttich , 26 .
Sept . , berichtet : Gegen 12 000 Arbeiter , worunter
einige Frauen , zogen , die Marseillaise und Kar -
magnole singend , vom Stadtviertel vutro Meusein geordnetem Zuge , zahlreiche Tafeln mit In¬schriften tragend , durch die Stadt nach demDenkmal der am 30 . Sept . 1830 Gefallenen ,jenseits der Zitadelle , wo Reden gehalten wurden .Die Kundgebung galt dem allgemeinen Stimm¬
recht und der Amnestie und verlief ohne Stör¬
ung , obwohl die gesammte Bürgerwehr unter
Waffen stand . Rufe , es lebe die Republik ,wurden häufig vernommen .

In Frankreich hat man den Kopf wieder
einmal voll Sorgen über Madagaskar . Die
Howas sind es , die von neuem darnach trachten ,die französische Herrschaft abzuschütteln . Die
Regierung , meinen Pariser Blätter , werde gutdaran thun , noch vor dem Zusammentritt der
Kammern 1000 Mann nach Madagaskar zuschicken, da von den Howas im Guten nichts zu
erreichen wäre .

Das englische Parlament ist am Sams¬
tag geschloffen worden ; eine Thronrede ist auch
gehalten worden , viel steht in derselben aber
nicht d ' rin . Die Beziehungen mit den aus¬
wärtigen Mächte » , heißt es , sind freundliche .

Die Meuterei eines Theils der bulgarischen
Armee hat Anlaß gegeben zur Abdankung des
Fürsten Alexander , hierauf wurde eine Regent¬
schaft eingesetzt , welche gegenwärtig die Angelegen¬
heiten des Fürstenthums leitet . Bezüglich der
gemäß dem Vertrag von Berlin stattzufindenden
Wahl des Nachfolgers sind Vorbereitungen im
Gang . In Beantwortung der Mittheilung der
Pforte an die Signatarmächte habe die Königin
konstatirt , daß soweit England in Betracht kommt ,keine Verletzung der Bulgarien durch die Ver¬
träge garantirten Rechte eintreten wird . Aehn -
liche Versicherungen sind von den anderen Mäch¬
ten gegeben worden . Das ist alles .

Der russische Kommissär General Kaul -
b arö ist am 25 . Oktober in Sofia angekommen .
Eine große Reihe Wagen fuhr ihm auf der
Lom - Palanka - Straße entgegen . Die Zankowisten
begrüßten den russischen General auf das leb¬
hafteste . Von amtlichen Persönlichkeiten waren
ihm blos der Präfekt sammt seinem Sekretär
entgegengefahren . Die Wagen der Zankowisten
sollen vom russischen Konsulat bezahlt worden
sein . Auch sollen unter den Zankowisten 300000
Frcs . zu Agitationszwccken vertheilt worden sein .

Deutsches Weich .
Karlsruhe . Seine Kvuiglickie Hoheit der G r o ß-

Herzog haben gnädigst geruht , den Revidenten Rich¬ard S t o ck e r bei dem Bezirksamte Waldshut zumRevisor zu ernennen und den Revisor Friedrich La nxbei dem Bezirksamts Schwetzingen zu dem BezirksamtsUcberlingen zu versetzen .
Karlsruhe , 27 . Sept . Gestern Vormittag11V 2 Uhr begab Sich Seine Königliche Hoheitder Grobherzog nach Schwetzingen , einer Ein¬

ladung folgend zu dem eisten Gaulag des Pfalz¬
gau - Mililärvereinsverbandes Schwetzingen , ver¬
bunden mit der Feier der Einweihung des von
dem Grobherzog dem Militäiverein Schwetzingen
gegebenen neuen Vereinslokales . Seine König¬
liche Hoheit traf um 1 Uhr 20 Minuten dort
ein , wurde von allen Staats - und Gemeinde¬
behörden , sowie von dem Präsidenten des i
Badischen Mililärvereinsverbandes , Generallieute¬
nant Freiherrn von Degenfeld , am Bahnhof
empfangen und zum Schloß geleitet , wo dann
der Vorbeimarsch sämmtlicher Vereine , über
1200 Mann , statlfand . Danach betheiligte Sich
der Gcoßherzog am Bankett in dem neuen Ver¬
einslokal , wo Höchstderselbe bis um 5 Uhr blieb .
Sich dann zurückzog und nach 6 Uhr über
Heidelberg nach Baden zurückkehrte . Bei der
Abreise waren wieder alle Vereine am Bahnhof
und begrüßten Seine Königliche Hoheit den
Grvßherzog lebhaft zuni Abschied . Der Groß -
herzog traf um 10 Uhr wieder in Baden ein .— 27 . Sept . Der Inthronisations -
Hirtenbrief des Erzbischofs bewegt sich
säst vollständig auf dem Gebiete des Glaubens
und der religiösen Pflichterfüllung . Dabei be¬
tont er mit besonderem Gewicht die Einheit des
katholischen Glaubens in dem unfehlbaren Papst¬
thum und die Pflicht völliger Unterwerfung
unter diese Einheit . Ein unverhüllles Mahn¬
wort an den Altkatholizismus steht damil in un¬
mittelbarem Zusammenhang . Auch die warme
Mahnung zur Treue gegen den Kaiser und den
Laiidesherrn ist gekrönt von dem Schlußbekennt -
niß unwandelbaren bischöflichen Gehorsams gegendie Gebote Roms . — Bei dem Schlußbankelt
für die beiden Ausfüllungen dahier betonte
Staatsminister Turban , in welch '

karakteristischer
Weise diese sich als trefflich gelungenen Werke der
Selbstverwaltung darstcllen , die nun nach 2 Jahr¬

zehnten feste Wurzeln in der Bevölkerung ge¬
schlagen habe . Auch die ertheilten Preise seiennicht Belohnungen seitens der Regierung , sondernaus dtk Mitte des Volkes heraus gespendete
Anerkennungen .

— Heule schließt die Landeszuchtvieh -
aussteilung mit einer ganzen Reihe von Fest¬lichkeiten und Volksbelustigungen . Wer weiß , obmit dem Gelingen dieses Unternehmens nicht derGrund zu wiederkehrenden „ Okioberfesten "

gelegtist, wie sie in Snltgart und München bestehen .
Stuttgart . 26 . Sept . Der König und die

Königin sind gestern Nachmittag aus Fried¬richshafen wieder hier eingetroffen , um auf einigeWochen hier ihren Wohnsitz zu nehmen , ehe siewiederum die Reise nach dem Süden antreten .Der König wird am nächsten Dienstag in der
üblichen Weise dem „ Volksfest "

beiwohnen .
Augsburg . 26 . Sept . Gegenüber den Meld¬

ungen der Blätter bezüglich einer Reise des
Prinz - Regenten nach,Berlin können wir als
authentisch berichten , daß die Absicht eines vor
Ablaus des Jahres am Berliner Hofe zu er¬stattenden Gegenbesuches Seitens Seiner König¬lichen Hoheit zwar besteht , nähere Dispositionenjedoch noch Vorbehalten sind . Jedensalls wirdder Prinz - Regent die Reise nicht unmittelbar
nach dem Okloberfest antreten .

Nürnberg , 27 . September . Seine KöniglicheHoheit der Prinzregent ist heule Vormittag10 Uhr 20 Minuten hier eingetroffen und aufdem Bahnhof von den vollzählig erschienenen städt .Kollegien , den übrigen Behörden sowie dem Offi¬ziercorps empfangen worden . Eine KampagnieInfanterie und eine Schwadron Chevauxlegerswaren in Gala am Bahnhof anfgestellt . Bür¬
germeister Freiherr v . Stromer hielt die Begrüß¬ungsrede . Der Prinz fuhr sodann unter demGeläute aller Glocken und dem Donner der Ka¬nonen in einem vierspännigen Galawogen in dieStadt , in deren festlich bekränzten und beflaggtenStraßen Kriegervereine , Innungen , Feuerwehrund Schulen Spalier bilveten . Der Prinz -Regentwurde auf dem ganzen Wege vom Bahnhofe zurBurg , wo er Absteigequartier nimmt , von der
zusammengeströmten Menschenmenge mit jubelndenZurufen und brausenden Hochs begrüßt .Berlin , 27 . Sept . Der Staatssekretär des
Auswärtigen , Graf Herbert Bismarck , istlaut „ D . Tgbl .

"
gestern Abend nach Baden -Baden abgereist .

Köln , 28 . September . Der „ Kölnischen
Volkszeitung "

zufolge ist Dekan Dr . Klein zumBischof von Limburg ernannt worden .

Ausland .
Neapel , 26 . Sept . Bei der Feier zur Er¬

innerung an den Einzug der Truppen inRom kam cs zwischen den liberalen Vereinen ,die mit Fahne » die Toledostraße entlang zogen ,und mehreren klerikalen Vereinen , die mit demRuse : es lebe der Papst - König ! aus einer Sei --
tenstraße kamen und den Zug der Liberalen
wiederholt störten , zu Thättichkeiten . Zahl¬reiche Verhaftungen fanden statt , worauf dieLiberale » wie die Klerikalen sich zerstreuten .

Belfast , 27 . Sept . Gestern fanden erneute
Ruhestörungen statt . Die Polizei wurdevon großen Volksmassen mit Steinen beworfen ,wodurch zahlreiche Polizisten verletzt wurden .Die Polizei feuerte , wodurch eine Person schwerverwundet wurde . Durch die Heranziehung vonweiterer Polizeimannschaft und von Truppenwurde die Ruhe wiederhergestellt .



Warschau , 27 . September. Das Amts¬
blatt weist auf die unausweichlich Nothwen¬
dig k e i t einer Occupatton Bulgariens
durch Rußland .

Verschiedenes .

0 Sinsheim . 29. Sept . Von den aus dem
Amtsbezirk Sinsheim bei der Landeszuchtvieh¬
ausstellung in Karlsruhe ausgestellten Thieren
haben Preise erhalten :

I . für Farrcn :
Nr . 96 . Gutspachter Seitz in Babstadt 75 M .

571 . Mutspäckter Bräuninger in
Krombach 100 „

li . für Kühe :
Nr . 120. Ludwig Laule in Zelmstadt 100 M.
„ 156. Ludwig Weller in Helmstadt 100 „
„ 269 . Bürgern, . Huber in Hilsbach 50 „
„ 319 . Karl Rothenhöser in Rap¬

penau ein Preisdiplom.
„ 320 . Georg Karrer in Zuzenheuisen 50 „
„ 585 . Gutspächter Bräuninger in

Grombach 50 „
III . für Kalbinnen :

Nr . 454 . Friedr . Kuhn in Obergimpern 50 „
„ 455 . Christian Sirt in Neckar -

bischossheim 50 „
„ 536 . Ludwig Bauer in Adersbach 50 „

ferner erhielt den Ehrenpreis der badischen
Tbierärzte der landw. Bezirksverein NeSar -
bischofsheim sür seine Verdienste um Hebung
der Viehzucht durch Einführung von Simmen-
thaler Originalzuchtvieh und Gründung einer
Zucktgenosienschast. — Mögen diese Preise eine
Aufmunterung für alle Landwirthe und die
landw . Bezirksvereine sein , mit der Verbesserung
der Viehzucht in dem Bezirke stetig forizufahren;
der Erfolg kann nicht ausbleiben . Schließlich
bemerken wir, baß von den im Vereinsbezirk
Sinsheim verkauften Loosen Loos Nr . 20 930
eine Kalbin gewonnen hat . Wir wünschen
nur , daß die glücklichen Gewinner in Dühren
das jedenfalls preisgekrönte Thier zur Zucht im
Bezirk behalten möchten.

* Sinsheim , 29 . Sept . Der mit 1 . Oktober
in Kraft tretende Winter - Fahrplan für die
Gr . Badischen Staatseiscnbahnen ist erschienen.
Die Aenderunqen , soweit sie die nächstgelegenen
Strecken betreffen , sind gegenüber der seitherigen
Fahrweise von nur wenig Bedeutung . Im In¬
terests unserer neuen Abonnenten werden wir
daher den Fahrplan erst in nächster Nummer
als Gratisbeilage unser» Lesern übermitteln.

Nkidrnstcin , 28 . Sept . Am Freitag Nach¬
mittag fiel ei» noch junger höherer Bürgerschüler ,
der Sohn des Landwirlhs Äug . Brehm von
hier , von einem Obstbaum und erlitt zwei Arm¬
brüche . — Ans Anlaß seiner Geburtstagsfeier
erhielt am Samstag Herr Lehrer Blesch, unser
derzeitiger Direktor des Gesang -Vereins „Con -
cordia "

, ein durchaus gelungenes Ständchen ,
welches zu leiten der frühere Dirigent Herr Frd .
Egel die Gefälligkeit halle . Nach Absingen des
Chors aus dem „Nachtlager von Granada " hielt
der 2 . Vorstano eine Ansprache , worin er den
Zweck und die Ziele des Vereins darlegte und
schließlich mit einem kräftigen dreifachen Hoch
auf den Gefeierten demselben die warmemptun-
dene Huldigung des Vereins zum Ausdruck
brachte . Her : Lehrer Blesch dankte sodann für
diese ihn so hocherfreuende und ehrende Kund¬
gebung von Seiten des Vereins , worauf die
Sänger noch zum Schluffe mit dem hübschen
Vaterlandsliebe „Nimm deine schönsten Molodien "
den verehrten Jubilar erfreuten .

A Aus dem Beziik , 27 . Sept . Die Land -
wirlhe sind gegenwärtig stark mit dem Einerr.len
der Kartoffeln beschäftigt. Soweit man bis
jetzt zu beobachten Gelegenheit hatte , scheint der
Ausfall derselben ein durchweg guter werden zu
wollen . Die Kartoffeln sind mehlreich und von
bestem Geschnrack und variirt der Ertrag dersel¬
ben zwischen 12— 15 , ja mitunter bis zu 18
Sack pro Viertelmorgen . Von Kartoffelkrank -
heilen hört man bis jetzt so viel wie nichts .
Wenn's so bis zum Schluß fortgeht , können die
Leute zufrieden sein .

— Der diesjährigeErnteauSfallim
Großherzogthum Baden. Nach den vorläufigen
Crnteberichten , welche die Großh . Bezirksämter
j weils im Monat August zu erstatten pflegen,
dar die Getreioeernte im Großherzogthum in
diesem Jahre den Durchschnitt erheblich über¬
schütten , sowohl was den Körnereltrag, als was

j den Strohertrag betrifft . An diesem verhältniß-
mäßig günstigen Ergebnisse haben aber nicht alle
Ketreidearten Ulrichen Aniheil . Am wenigsten
gut ist der Roggen gtrachest, welcher den Durch¬
schnitt früherer Jahre kaum Überschritten hat ;
auch der Ausfall des Weizens kann nur als
wenig über Dürchschnitt bezeichnet werde» , wäh¬
rend Spelz und Mischfrucht fast ziemlich gut ,
Gerste ziemlich gut , Hafer gut bis sehr gut ge-
ralhen sind. Das Ergebniß der Futterernte
war ebenfalls ein befriedigendes : das Wiesenheu
kann bezüglich der Menge und der Güte , das
Ackerheu bezüglich der Menge des Ertrags als
ziemlich gut bis gut bezeichnet werden ; dagegen
hat die Qualität des Ackerheues den Durchschnitt
nicht erheblich überschritten . Der Reps ist wie
in den meisten der letzten Jahre, auch in diesem
Jahre schlecht geralhen . Die beste Getreide -
und Futterernte erzielte in diesem Jahre der
Odenwald , die wenigst befriedigende der hohe
Schwarzwald.

— Ein Heidelberger Dreher konstruirte ein
Wasservelociped . mit dem er am Sonntag
aus dem Neckar bei Heidelberg eine Probefahrt
machte . Das Fahrzeug wird , wie ein Velvciped
durch Treten in Bewegung gesetzt und kann vom
Sitz aus gesteuert werden .

— Aus Baden . Außer dem in letzter Nr .
Gezeichneten hat die M » nnhcii» kr Strafkammer
noch einen Heidelberger „Blutsauger" auf einige
Zeit unschädlich gemacht. Derselbe , Friedrich
Krug mit Namen, wurde zu 5 Monaten Gefäng-
niß und 1000 Mark Geldstrafe verurtheilt. —
In Sickinge» bei Breiten brannte am Sonntag
Nachmittag die gefüllte Scheune der Konst. Mül¬
ler Winwe bis auf den Grund nieder . — Eine
Wirthin in Brrttrn schickte kürzlich ihren 7—8
Jahre alten Knaben mit einer Geldsumme zu
ihrem Bierlieferanlen . Mil dem Knaben verließ
ein gerade anwesender Stromer die Wirthschaft
und nahm dem Knaben das Geld ab . Die Po¬
lizei halte aber schnellere Füße als er und nahm
ihn sammt dem Gelde in Beschlag. — Der le¬
dige Cementarbeiter Sareika in Karlsruhe hat
sich erhängt. — Der frühere Waisenhausvaler (!)
Held in Dinglingen ist wegen unsittlichen Ge-
bahrens von der Offenburger Strafkammer zu
zwei Jahren Gefängniß verurtheilt worden . —
In Odcikirnach bei Villingen hat sich der Schnei¬
der Kieniuger ei hängt. Im Leben liebte er den
Branntwein ebensosehr , als er die Arbeit haßte .
— Bei einer Kirchlhurmsreparatnr in Ebringen
bei Engen brach das Gerüst und zwei darauf
befindliche Maurer , Familienväter, stürzten in die
Tiefe . Der Eine war sofort lodt und der An¬
dere dürfte ihm inzwischen auch ins Grad nach-
gesolgt sein .

— Das Schwurgericht in Zweibrücken hat
am Samstag den Polizeikommiffäc Gschwindl
von Ludwigshasen , der des Amtsverbrechens an¬
geklagt war und beinahe sieben Monate in
Untersuchungshaft sich befand , vollständig kr ei¬
gesprochen . Der Staatsanwalt selbst hatte
Freisprechung beantragt.

— Wie man aus München berichtet, hat es
Ende voriger Woche in den baierischen Bergen
tüchtig geschneit , so daß die bekannte „weiße
Kappe " gleich von Kops bis zu Fuß der Berge
hinabreichte .

— In Pest und in vielen Städten in Ungatn
fordert die Cholera Opfer , aber die Angst ist
lange wicht so groß wie früher. Täglich ver¬
öffentlichen die Zeitungen die Zahl der Erkrank¬
ten und der Gestorbenen , was das sicherste
Mittel ist , übertreibende Gerüchte niederzuhalten
und den Verkehr nicht zu stören . Die Aerzte
wiffen die Krankheit bester als früher zu behan¬
deln und der beste Arzt ist die abnehmende
Temperatur.

— In einer G a r n i f o n ft a d t im schönen
Schwabenländie erschien vor einiger Zeit eine
Bauernfrau in der Kaserne und verlangte , den
Oberst zu sprechen . Dieser fragte die Frau nach
ihrem Begehren . „Wo ischt denn mei Michele ?
fragte die Frau. „Was wollen Sie denn von
Ihrem Michele ?" antwortete der Oberst . „Ja ,
der derf nimme Soldat bleibe." „Aber wir
sind ja auch Soldaten , liebe Frau, taffen Sie den
Michele nur da"

, jagte lächelnd der Oberst .
« Ja , Ihr Herrle heut guel schwätze ; Ihr heut
nix gelernt , aber mei Michele is Schuster ", war
die Antwort der Frau . Ob ihr Michele vom
Dienst befreit wurde , konmen wir leider nicht
erfahren.

Litterarisches .
Auf das im Berlage von P . I . Tanger in Köln

scheinende Blatt die „ Musikalische Augendposi "
Wrkls hro Quartal 1 Mark) machen wir Eltern und
HÄier aufmerksam, da es durch anregende Erzählungen,
Wmchen , Lebensbilder der Componisten , Einführung
in deren Werke, leicht verständliche musikpüdagogische
Aufsätze die Lust und Lernbegierde der Kinder wach¬
hält und das Interesse derselben für die Musik zu er¬
höhen sucht . Die eben erschienene Nummer bringt
unter Anderem : Aus dem Leben Mucio Cle¬
ment ! von C. Haas mit Portrait . — Ein Kron -
prinzliches Kinderfest von A . K . — Die
Zauberflöte von W . A . Mozart , erzählt von E.
Pasquö , illustrirt von Professor H . Müller . — Frei¬
konzert im Walde von Schulte vom Brühl mit
Illustration . — Volksthümliche Liederreigen
von Petersen -Grönwald. —

Wustklleilage: M/ C l e m e n t i , Sonatine in 0-äur
Bereits erschienene Quartale liegen in jeder Buch-

und Musikalienhandlung zur Ansicht auf.
Nr . 208 des praktischen Wochenblattes für

alle Hausfrauen „Fürs Haus " (vierteljährlich
nur 1 Mark enthält :

Wochenspruch :
Die Mutterlicb' ist reich durch stetes Geben ,
Sie ist schon glücklich, wenn sie weinen kann :
Dem Taue gleicht ihr sorgenvolles Leben —
Er setzt sich nur in kühlen Nächten an .

Hoffe ! Schule und Leben. Die Besuchskarte . Lü¬
gen. Kleinkinderausstattung . (II.) Briefe über Orna¬
mentik. (II .) Nervenleiden . (Schluß.) Meine Rehe .
Weibliche Handwerker . Kinderlogik . Muthiges Kind .
Schlechte Kinderbücher , Gute Jugendschristen. Der
Lufah - Schwamm . Stirnfalten . Schlaf bei offenen
Fenstern. Gestrickte Topfanfasser . Ordnung im Knäuel¬
säckchen. Gehäkelte, gestrickte oder filirte Körbchen zu
formen und zu lackiren. Decke mit aufgenäthen Blu¬
men . Seifenwasser als Düngemittel. Feigen . „ Sie¬
benzeiten ." Hundszunge . Die Kopskrankheit (Hernie )
der Kohlpflanzen . Unsere Kakadu Krummstievelchen .
Schlafzimmer . Kinderzimmer . Speisezimmer. Coburg .
Vanillen-Eis . Cichorien -Eis . Vortreffliches Pflau-
men - Kompott . Gefüllter Kohl . Reicher Küchenzettel.
Räthsel . Auflösung des Räthsels in Nr . 205 . Fern¬
sprecher. Echo . Briefkasten der Schrifileitung. An¬
zeigen . Die notariell beglaubigte Auflage dieser wirk¬
lich empfehlungswerthen und dabei überaus billigen
Wochenschrift betrügt 100,000. Probenummer versendet
jede Buchhandlung , sowie die Geschäftsstelle „Fürs
Haus " in Dresden gratis .

Tabak und Hopfen .
Mannheim , 26 . September. Pfälzer Tabak . In

der vergangenen Woche wurde neues Sandblatt in
Heddesheim zu 22 —30 Mk., Iggelheim und Waldsee
zu 15 — 17 Mk., Haardthaüsen zu 20 Mk verkauft.
Alles die 50 Kgr . ausschließlich Steuer . In der Rhein-
Pfalz wurden in letzter Zeit mehrere Partien 83er und
84er Tabake von hiesigen Händlern zu 45 —50 Mk. die
kgr . einschließlich Steuer gekauft.

Von der Hauver 27 September. Im Hopfenge¬
schäft herrscht immer noch ziemlich Ruhe. Geringe
gelbe Hopsen weiden fast ganz veriiachlüssigt und stehen
bedeutend niedriger im Preise. Prima wird zu 70
bis 75 Mk ., Sekunda 60 —65 Mk . und Tertia zu 40
bis 4o Mk. gekauft.

Schwetzingen , 27 . September. Am Samstag
wurden 37 Zentner abgewogen . Die Preisnotieruiiaen
lauten : 70 - 80 Mk.

Saulgä» , 27 . September. Handel schleppend,
Käufe zu 40 , 45 , 50 und 55 Mk . Bei heutiger Ver¬
steigerung des städt. Ertrags wurde die Hälfte mit ca .
40 Ztr. zu 55 Mk. abgegeben und die 2 . Hälfte , be¬
stehend aus Prima und gut mittel, unter der Hand
verkauft .

Schifffahrtsnachrichten .
Hamburg , 26 . September. „Gothia" , 28 Aug .

von New -Pork , 16 . Sept . in Stettin angekcmmen ;
„California", auf der Reise von Hamburg nach New-
Aork, 17 . Sept . Dover passirt ; „Gellert" , 9 . Sept . von
New -Dork, 21 . Sept . in Hamburg eingetroffen ; „ Hung-
aria "

, 16. Sept . von Stettin nach New - Aork, 21 . Sepr.
von Gothenburg weitergegangen ; „Teutonia "

, 3 . Sept.
von St . Thomas, 22 . Sept . in Hamburg angekommen ;
„Rugia" , 19 . Sept . von Hamburg nach New -Iork, 22 .
Sept . von Havre weitergegangen ; „Amalfia"

, 22 . Sept.
von Hamburg nach New -Iork ; „ Westphalia "

, 11 . Sept .
von New -Aork , 23 . Sepr. in Hamburg angekommen ;
„Albingia " 7 . Sept. von Si . Thomas nach Hamburg ,
24 . Sept . von Havre weitergegangen ; „Bavaria "

, 21.
Sept . von Hamburg nach Westindien , 24 . Sept . von
Havre weitergegangen : „ Francia " . 24 . Sept . von Ham¬
burg nach Westindien ; „Marsala" ab Hamburg, 18.
Sept . in New-Uork angekommen ; „Slavonia "

, 3 . Sept .
von Stettin , 21 . Sept . in New -Aork angekommen ; „ Ham-
monia"

, 12 . Sept . von Hamburg, 24. Sept . in New-
Aork angekommeu.

Mannheim , 27 . Sept. Der heutige Feklvieh -
markt war mit 59 Stück Ochsen, 457 Stück Schmal¬
vieh und Farre» . — St . Jungvieh , 11 Milchkühen , 221
St . Kälber , — St . Hammel , — Pferde, 342 Schweinen
befahren u . kostete : Lchjenfleisch pro 100Kilo 1. Qualität
M . 140 —.—, 2 . Qualitä ! M . 130 .— .— , Schmal - oder
Rindfleisch 1 . Qualität M . 130—. , — 2 Qualität M-
100 .— Jungvieh M . — . — . Milchkühe M . 500
bi- 250, Kälber M . 140 —.120. Hammel . —
Schweine M . 116 . —100 .



Amtliches VerköndiMgsbklk für -es AmksbestrK Llushtm vnd die Amtsgerichtsbezirke Siasheim usd Neckarbilchsfsheim

Spar- and Waisenkasse Siashtiui.
Annahme von Spar - und Mündelgeldern unter Bürgschaft der 8 tadt -

gemeinde Sinsheim .
Gewährung von Darlehen zu billigem Zinsfuß , sowie Abhandlung

von Liegenschaftskaufschillingen unter günstigen Bedingungen .
Die Kaffe befindet sich bei Herrn Kaufmann E . Speiser .

Die Darmstädtcr Kaffee -Sreimerei
mit Dampfbetrieb

Nr . 10074 . Susanne Laumann
ledig von Michelseid wurde durch
richterliches Erkenntniß vom 27 . Juli
d . Js . Nr . 8669 wegen bleibender
Gemülhsschwäche für entmündigt er¬
klärt und durch Beschluß vom
Heutigen Johann Balheim . Land -
wirth von da , zu deren Bormund er¬
nannt .

Sinsheim , 6 . September 1886 .
Gr . Amtsgericht .

[ 1405 ] Krimmer ._
Nr ^ 10 18 (j . Gottlieb Sieg -

Mann , Müller von Wellenberg ,
z . Zt . wohnhaft in Steinsfurrh ,
wurde durch richterliches Erkenntniß
vom 5 . Mai 1886 Nr . 6602 wegen
bleibender Gemülhsschwäche für ent¬
mündigt erklärt und mit Beschluß
vom Heutigen an Karl S i e g -

mann , Müller in Steinssurth , zu
deffen Vormund ernannt .

Sinsheim , den 23 . August 1886 .
Gr . Amtsgericht ,

fl 404 ] Krimmer .

Montag den 4 .
Oktober l , Js .,

Mittags 12 Uhr ,
versteigert die Ge -

_ _ ' meinde einen fette »
Nindsfasel gegen Baarzahlung .

Liebhaber werden eingeladen .
Rappenau . 28 . September 1886 .

Bürgermeisteramt .
Kachel .

[ 1402 !
_ Herold , Rathschr .

Eine Partie schöne kirschdäumene

retter

Die Wasser - nnd

find zu verkaufen . Zu erfragen in
der Expedition . [ 1385 ]

Selbstgebrannte

Kaffees
in friicher Waare und Qualität
empstehlt billigst
fi235 ] C . Spiegel .

622 kg

198

1166

24

14
230

itzenbau
Inspektion Sinsheim

vergibt im SubmiisioUswege :
Loos 1 : Die Lieferung , Ausstellung und den dreimaligen Oelfarben -

Anstrich deS eisernen Oberbaues für einen Durchlaß ln Steinsfurth .
Es werden hiezu erforderlich :

5 Stück T Träger , je 4 in lang
Prof . : 18 ß H zu 31,1 kg das Meier

2 „ £ Eisen , je 4 m lang
Prof . : 25 B H zu 24,7 kg „ „

14 „ Zores - Eisen , je 5,37 m lang
Prof . : 9 B H zu 15,5 kg „ „

Plättchen und Schrauben zur Befestigung der

Träger auf den Unterlagsquadern
Klemmschrauben zur Befestigung der Zores - Eisen

auf den Trägern nach Muster
Einfaches Geländer aus Stabeisen nach Zeichnung

Zusammen — I - 2254 kg
Looß 2 . Die Herstellung von Maurer - und Steinhauerarbeiten an

dem gleichen Durchlässe im Anschläge von 163 Mk . , wovon 58 Mk . auf
die Maurer - und 105 Mk . auf die Steinhauerarbeilen entfallen .

Angebote aus jedes der beiden Loose wollen mit der Aufschrift

„ Durchlaß in Steinssurth " versehen , verschlossen und portofrei längstens bis

Freitag den I . ^Oktober ,
Vormittags 14) Uhr ,

auf unserem Geschäftszimmer eingereicht werden , woselbst der Kostenvocan
-schlag , die Zeichnungen , sowie die Bedingunge n inzw,scheu aufliegen .

Jagd Verpachtung.
Die Ausübung der Jagd aus der Gemärkung r :_ HW ,

Untergimpern wiid wegen Nackqebot am
Samstag den 9 . Oktober d. I .,

Mittags 1 Uhr,
im Ralhhause dahier für die Zeit vom 2 . Februar 1887 ^

bis dahin 1893 öffentlich versteigert .
Untergimpern , den 28 . September 1886 .

Der Gemeinderath .
( 1410 ] Büraermeister Bohu .

Vieh-Markt in Wiesloch.
Wir bringen hiermit zur allgemeinen Kennlniß , daß der erste in Wies -

loch stattfindende Viehmarkl am

Donnerstag den 7 . Oktober dieses Jahres
abgehalten wird und zwar auf der hierzu einoerirblelen oberen Tnchbleiche .

Im Verlaufe jeden Jahres werden 6 Vichmärkte dahier an

folgenden Tagen statlfinden :
1 . am ersten Donnerstag im Monat Februar ,
2 . . , Osterdienstag ,
3 . , . ersten Donnerstag im Monat Juni ,
4 . Kirchweihdienstag , bezw . am Zweiten Dienstag im

Monat August ,
8 . „ ersten Donnerstag im Monat Oktdber ,
6 . ersten Donnerfrag im Monat November .

Wir laden die Landwirthe und Viehhändler zur recht zahlreichen Be -

theiligung und Beschickung des Marktes ein mit dem Bemerken , haß der

Viehmarkt bei ungünstiger Witleruuz in der eigens hierzu aufs Beste ein¬

gerichteten gedeckten TabakverwiegungShalle adgehalten wird .
WieSloch , September 1886 .

Pas Bürgermeisteramt.
Sicher .

[ 1403 ,
Ziegler .

von

Plaut & Yogel ,
Darmstadt ,

empfiehlt ihre nach eigener Methode gebrannten Kaffes in Paqueten
von */ 4 und % Pfd . Prrir pr . Pfd . 1 .20 und 1 .40 .

Niederlagen bei :
Herrn C . ÖL Rothenhöfcr in Rappenau .

„ pH . Ritter jr. in Bonfeld .
„ HeyMUN Laster in Grombach .
„ Jakob Lchwnkert in Siegelsbach .]
„ M . sticlaus in Trefchklingen .

SM ' Man bittet genau auf die Schutzmarke zu achten. ^
Kirchardt .

Versteigerungs-
Anzeige .

Am Montag den 4 . Oktober läßt
der Unterzeichnete Wegzugshalber
allerlei Fahrniffe , sowie verschiedene
Spezerei - und Kurzwaaren in seiner
Behausung öffentlich versteigern .

[ 14061 A Dehoff .

Wichtig für lausfrauen.

Nheinische

Hypothekenbank
in Mannheim .

Die Bank gewährt Darlehen auf
Immobilien .

Die Darlehen werden als gegen¬
seitig kündbare , oder mil mehrjähriger
Unkündbarkeit als Darlehen auf be¬
stimmte Verfallzeit , oder als Annui -
täten - Darlehen bewilligt .

Die Bank erwirbt auch Güter¬
kaufschillinge .

Sie gibt auch ohne hypothekarische
Sicherheit Darlehen an Gemeinden
nnd andere öffentliche Corporalionen ,
welche ein gesetzliches Umlagerecht
besitzen .

Unser Vertreter für
Ncckarblschofohkim und Sinsheim Herr

JuNus Schick
in N e ck a r h i s ch o s s h e i Nt

nimmt unentgeltlich Anträge entg egen
und erlheüt unentgeltlich jede Aus kunft

[ 1284 ] Die Direktion .

Zur Herbstpflanzung
offerire :

40 — 50000 Aepfel - und Bir -

nentvildliüge , 1 — 3 jährige , ver¬

pflanzte , 80 — 60 000 jährige Zwi¬
schen , Pflaumen , Kirsche « , Roß -

Kastanien . 30 — 40 000 Tujajäm -

ljnge , hochstämmige und nieder ver¬

edelt « Rosen i » 100 Sorten mit

Name » .
Zoh . v . Hausen,

Handelsgärtnerei und Baumschule ,

_
SiMM .

S »« Sheim .

Ehernste - Tücher ,
oamcn - är RiilScrsW ^ e,

Herren - , Knaben - , Hin- cr-

Kragen und Mnschctkrn
empfiehlt zu deil bekannt billigsten

Preisen - .
HebrstiNUtt Apfel ,

( 2039 ] gegenüber dem RalhhauS .

Pie holländische

Kaffee -Brennerei
H . Disqne & Co . , ! lansheim ,

empfiehlt ihre , unter der Marke

Eiephanten -Kalfcc
wegen ihrer Gute und Billigkeit so
berühmte nach Dr . v . Liebig

’s Vor¬
schrift gebrannte , hochfeine Qualitäts -
Kaffee ' s :
s . Manilla per Pfd . Mk . 1 .
f . Java „ „ „ 1 .20
f . Westindisch „ „ „ 1 . 40
s . Menado „ „ „ 1 . 60
f . Bourbon „ „ „ 1 . 80
extra f . Moca „ „ „ 2 . —

Durch vorzügliche neue Breno -
mrthode

kräftiges feines Aroma .

Große Ersparnis ) .
Nur acht in Packelen mit Schutz¬

marke „ Etephant " versehen von 1 .
y 2 und % Pfund .

Niederlagen in

Sinsheim : M Erggrtkt.
Steinsfurth : Leopold Feldmann .
Grombach : Wtlh . Egel .
Kirchardt : § . Waivitr ,
Äkappenau : § . Kerbst.
Kelmstadt : Lud . Heiß ,
(Sictrtersheim : Th . Brcnnion .
dr . - Vifchofsheim : O . FiänjnjS.

Zur Vttbrstrrmig nnd Vrrmrhrnng
drs Moltes :

96°
|o fit. Mmgeiß ,

crWült . UeinKciusänrt,
Oi '

^ slsII - Zrncker ,
nebst Gebrauchs - Anweisung

I empfiehlt
<? . Crpf , Contiwr .

schwarzen und grünen , offen nnd in
Päckchen von 50 und 100 Gr . in

hochfeiner Waare ewpfichlt billigst

11319 liitfl }. Sdjreöcr .

Loose
von her

Jnbilstums -Kunstausstellungs .
Lotterie w Bcriiu

find wieder eing -troffen in der Sxp .
d . Bl . [ 1399 ]

i .



Gebrüder Ziegler in Sinsheim
empfehlen sich bei reeller Bedienung zum An - und Ver¬
kauf von

Staatspapferen 9 Actien 9
PrIoritäteu 9Pfanill »ricfeii

& Anlelicns - Aoosen .
Wechsel von und nach Amerika

auf alle Plätze der Vereinigten Staaten & Canada ’s.

Auswechslung von Coupons, Geld etc.

ZÄkchWt, Mch & Müll
in allen Farben in größter Auswahl empfiehlt
dEgst

_ Marie Kertel, Modistin.
von Birnbaum oder Akazienholz, mit und ohneKork-
holzhülse, mit Zinn- und Holzreiber .
-um Verschließen. Viele verschiedene Schlüssel sind

Auhhahnm zum Abfüllen der Weine in Flaschen .
von Messing, vortrefflich für die Zapffässer der

OUpt/w/HvIl Bierwirthe, ferner für Petroleumfaß u . s . w.
$ af $ al ) tten ftnb ^ . ^ .̂

^denen Größen am Lager

(1407)
und zu billigsten Preisen empfohlen von
Carl -Fischer «

!

Fünf uietfljuolle Beilagen
— gratis | *Hr-

erhält jeder Käufer von

JTape’s

Jllnilr . FWilikil-Kalkiidkr
MF für 18 8 7 -

WU
Preis nur SO Pfg .

und zwar
Einen Wand -Kalender.
Einen Portemonnaie-Kalender ,Einen Damen -Almanach -
Ein prachtvolles Oeldruckbild : „ Die Herzens frage ",Ein Panorama der Elbe

(von Tctfchen bis Cuxhaven in drei Farben mit 39 Illustrationen ) .
Dieser wirklich prächtig ausgestattete Kalender mit über 150 Illustratio¬nen bietet eine solche Fülle der Unterhaltung , wie sie kein anderer Kalender

auch nur annähernd aufweisen kann . Spannende Erzählungen , köstliche Hu¬moresken , Anekdoten , belehrende Artikel , Weltereignisse , Räthsel , Rebus ,mystische Inschriften , Nekrologe wechseln in bunter Reihenfolge ab und ge¬stalten diesen
weilveröreitelsten aller deutschen Kalender

zu einem Unterhaltungsbuche ersten Ranges .
Man verlange aber

Payne 's Jllustrirten Familicn-Kalender,da unter ähnlichem Titel andere Kalender , die nicht annähernd dasselbe bietendem Publikum aufgedräugt werden .
Vertag von payne 's Illustrirtem Aamikien- Kakender, A. K. Aayne ,Iteudnih -Leipzig.

Zu beziehen durch die Expedition des „Landboten" von
G. Becker.

eine Stelle sucht oder zu vergeben hat , etwas kaufen oder
verkaufen will , überhaupt z w e ckentsprechend
inseriren will , resp . Inserate in augenfälligster Form
in für den betreffenden Zweck

geeignetsten Zeitungen
oder Zeitschriften zu erlassen wünscht , erhält nur objectiven Rath , ge¬wissenhafteste und billigste Bedienung durch die älteste im Jahre1855 gegründete

Annoncen -Expedition
Haasenstein & Vogler

0 4 . 5 . MANNHEIM h,s .
Die neuesten Zeitungs - V erzeichnisse ,

"Sowie Kost en - An -
Schläge stehen den verehrlichen Inserenten gratis und franco zu Diensten .Gratis -Annahme der Offertbriefe , welche auf Wunsch täglich2 mal an die Auftraggeber abgesandt werden . [1307]

| Unter Allerhöchstem Protektorate
Kaisers und Königs

und unter dem Ehrenpräsidium
I Seiner Kais . Kön . Hoheit

des Kronprinzen
JIBILAE11S4USSTELLW.S-

Lotterie.
Ziehung am 1 . Uovemöer 1886

und folgende» Hagen.
Original-Doose k 1 Mk .—auf 10 Loose

I ein Freiloos — (auch gegen Coupons oder
I Briefmarken ) empfiehlt und versendet

Carl Heintze
Alleiniges General - Debit

und Haupt - Collection

Hamburg ^
I Grosse Johannisstrasse 4

( Zahlstelle .* Mter ! in W . ,I ntet ' den hinden 3 .J

des

Gewinne .
1 4 30 000= 30 000 M.
1 4 20 000= 20 000 „
1 4 15 000= 15 000 „
1 4 10 000 = 10000 „
3 ä 5 000= 15 000 „■10 ä 2 000= 20 000 „20 4 1000 = 20 000 „20 4 600= 12 000 „30 4 400= 12 000 „35 4 300= 10 500 „50 4 200= 10000 „90 4 150= 13 500 „

100 4 120= 12 000 „
100 4 100= 10 000 „
200 4 40= 8 000 „
800 4 20= 16 000 „1000 4 10= 10 000 „12000 4 5= 6 000 ..

25000 Gew . = 50 000 „
28662 Gw .i .W .v .300000

Loose sind in der Buchdruckerei hier zu haben . !

•X8H ‘Al lAOVIl
Zuzsjsq‘

IMG Z ni qo a 3 m i u 3 g" \ uoq

Düngersalz
für bevorstehende Saatzeit zu den
billigsten Preisen ist wieder einge¬
troffen .

Sinsheim . Gebrüder Ziegler .

Wcinsteinsäure ,
Zucker und Weingeist
empfiehlt billigst

(1406) Carl -Fischer .
Alle Sorten

Strick - Si
Oäkelwolle

in großer Auswahl bei
( 1409 ) C . L . Sickinger .

Das größte g
Bettfedern -Lager 1

von C. F. Kehnroth, Hamburg |
versendet zollfrei gegen Nach - T
nähme (nicht unter 10 Pfund ) §
neue Bettfedern für 60 Pf . das 3

0 Pfund , sehr gute Sorte 1,25 Pf . , A
Prima Halbdaunen 1,60 u . 2 M .

Bei Abnahme von 50 Pfund
5 °/» Rabatt .

j| Jede nicht convenirende Maare
I wird umgetauscht

Bienenzucker ,
bestens geeignet zur Fütterung ,
billigst bei

Sinsheim . Gebrüder Ziegler .
Ia . cryst .

W einstein-Säure ,
doppelt gereinigten

96 °
|o Spiritus

billigst bet
( 1382) Wil » . Scheeder .

Hesang -LHeöelöücher
in reicher Auswahl zu den billigsten
Preisen empfiehlt

Jakob Doll , Buchbinder.

kV - Für Lesesreuude ! -Mg
Schöne spannende Romane

sowie noch vielen unterhaltenden Stoff :
Vermischtes , Z ' landerecke , Gedichte ,
Itäthfel rc . bringt für nur 50 Pf . pro
Quqxtal der bei Borch ert untrSchmid
in Kaufbeuren erscheinende

„Schwäbische Heimgartcn ".
Abonnement auf ein I ' roöe -Huartal

Oktober — Dezember ) nehmen alle k. Post¬
anstalten und Postboten jederzeit entgegen .

Verlag von Gg. Uehlin, Zchopfhrim .
Zn beziehen

durch alle Buchhandlungen :

AieWstballMMcht.
Hin Lehr - & Kesebüchkein für

Schute & Kann
von I . G . Sauger , Hauptlehrer.

II . uerOefferte Äuftage .
Mit Abbildungen und dem Planeeiner Baumschule .

Bon Autoritäten auf dem Gebiete
der Obstbaukunde und des Schulwesens

bestens empfohlen .

Ureis 80 ™f$. ==
Zn Partien von 20 Exemplaren

4 60 Pfennig .
Probe - Exemplar gegen 90 Pfennig in

Briefmarken franko durch
Eg . Uehlin ' S Buchhdlg.

Schopfheim .

Mit den neuen Schnelldampfern des

Norddeutschen Lloyd
kann man die Reise

von Bremen nach Amerika

in 9 Ingen

machen . Näheres bei
C . L. Sickinger , Sinsheim.
Karl Stöcker , Napyenau.
Jac . Oster , StcinsfurU).

Redaction , Druck und Verlag von B . Becker in Sinsheim .
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